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Wir wünschen Frohe Weihnachten und einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr 2022 !

Mit Gunst und Verlaub! 

Liebe Schützen, ich präsentiere mit Freude 
die   Weihnachtsausgabe der Schützenpost. 
An dieser Stelle möchte ich mich für die 
tatkräftige Unterstützung durch mir 
zugänglich gemachtes Text- und Bildma-
terial bedanken, ohne das es mir wohl 
nicht gelungen wäre, das Blatt so zu pro-
duzieren. Gleichzeitig möchte ich auch 
weitere Schützen bitten, mich mit Fotos 
und Neuigkeiten zu versorgen, auf das 
auch die nächste Auflage mit Interesse 
gelesen werden kann.   

Ich wünsche allen ein Frohes Fest!      

Björn Wulf                                
Schriftführer 

 Strahlend 

wie ein schöner Traum, 
steht vor uns der Weihnachts-
baum. 
Seht nur, wie sich goldenes Licht 
auf den zarten Kugeln bricht. 
“Frohe Weihnacht”, klingt es 
leise 
und ein Stern geht auf die Reise. 
Leuchtet hell vom Himmelszelt 
hinunter auf die ganze Welt. 

 1

Unsere Majestät Karin I. und 
Adjutant Thomas wünschen 
uns auch in 2021 ein frohes 
W e i h n a c h t s f e s t , u n d 
besinnliche Festtage im Kreise 
der Familie. “Kommt gesund 
ins neue Jahr 2022, auf das 
wir bald möglichst wieder 
zusammen feiern können!”
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Aus dem Schützenjahr 2021 



Zum Jahreswechsel 2021/2022   

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, liebe Jungschützen! 
Wieder ist ein Jahr so schnell ver-
gangen. 
Habe ich in meinem letzten Gruß-
wort zum Jahreswechsel noch 
Hoffnung gehabt, das dieses Jahr 
wieder durchgestartet wird und wir 
endlich Schützenfeste feiern kön-
nen, alte Bekanntschaften treffen 
und unbeschwert feiern können…so 
wurden wir von der Realität einge-
holt. Die Schützenfeste wurden alle 
abgesagt und um ein weiters Jahr 
verschoben. Dennoch konnten wir 
uns schon etwas mehr erlauben 
und einige Dinge gestalten. Eine 
Veranstaltung in Coronazeiten 
wurde geboren, die es in sich hatte. 
Eine Dorfral lye wurde vom 
Schützenverein ins Leben gerufen. 
Viele Stände im Dorf verteilt, luden 
zu Spielen und Wettbewerben ein. 
Im Anschluss wurde vor der 
Feuerwehr bei Wurst, Getränk und 
Musik des Musikzuges der Frei-
willigen Feuerwehr Sterley unter 
C o ro n a - B e d i n g u n g e n e i n 
gemütlicher Nachmittag zelebriert. 
Es kamen viele Spenden zusammen, 
sodass alle Getränke und Speisen, 
sowie der Eiswagen von allen Teil-
nehmern und Gästen unentgeltlich 
genutzt  werden konnte. An dieser 
Stelle nochmals vielen, vielen Dank 
an alle Helfer und Spender. 

A n u n s e r e m 

eigentlichen Schützenfest-Sonntag 
haben wir es uns auch in diesem 
Jahr nicht nehmen lassen und 
haben mit dem Vorstand einen 
Kranz am Ehrenmal zu 
Ehren unserer verstorbe-
n e n M i t g l i e d e r 
niedergelegt.   
Es wurde ein 
ganz anderer 
Ort für unsere 
Mitgliederversamm-
lung gewählt. Durch die 
Hochzeit von Julia und 
Udow stand ein Zelt in der 
Mar iens ted ter S t raße , 
welches wir für die Mit-
gliederversammlung und einen 
Tag später für unser Grillfest 
nutzen konnten. Viele neue Mit-
glieder konnten wir in der Mit-
gliederversammlung in unsere 
Schützenfamilie aufnehmen. An 
dieser Stelle nochmals an alle 
neuen Mitglieder ein  herzliches 
Willkommen in unserer Gemein-
schaft. Alle zur Wahl anstehenden 
Vorstandsmitglieder wurden auf 
der Versammlung wiedergewählt. 
Björn Flack löste als Kassenwart 
Axel Schulz ab, der berufsbedingt 
seine Position nicht wieder beset-
zen wollte. Herzlich willkommen 
mein lieber Björn in unserem Kom-
petenzteam, welches man in Hol-
lenbek Schützenvorstand nennt. 
O.k., klingt vielleicht etwas 
geschwollen, aber drückt meine 
Freude, Dankbarkeit  und Achtung 
vor diesem Vorstand aus, egal in 
welchem Bereich, jeder setzt sich 
für den anderen und für unseren 

Verein ein. 
 Nebenbei sorgt der gesamte 

Vorstand dafür, dass der 
Oberst nicht zu viel Arbeit 

hat !! 
Im Folgenden wird 
über weitere Aktiv-

itäten berichtet werden, 
die in diesem Jahr unter 

erschwerten Bedingungen 

durchge-
f ü h r t w u r d e n . 
M e i n Dank geht an alle 
Helfer, Organisatoren und Spender, 
ohne die die Durchführung nicht 
möglich gewesen wäre. Gerne 
wiederhole ich mich in dem ich 
wieder einmal schreibe, ich bin 
sehr stolz diesen Verein als Oberst 
führen zu dürfen. 
Leider mussten wir in diesem Jahr 
auch für immer Abschied nehmen 
von unserem Ehrenmitglied Karl-
heinz Bratke, der 65 Jahre unserer 
Schützenfamilie beiwohnte. Er wird 
immer einen Platz in unserem 
Herzen haben. 
Meine liebe Schützenfamilie, 
Euch und Euren Familien wün-
sche ich ein friedvolles Weih-
n a c h t s f e s t , e i n e n g u t e n 
R u t s c h i n s J a h r 
2 0 2 2 u n d 
n a t ü r l i c h 
Gesundheit 
und Erfolg 
f ü r d i e 
Zukunft! 
D i e t e r 
Steffen, 
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Aus dem Schützenjahr 2021 



Weihnachtsgruß unserer Majestät
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Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder und liebe Jungschützen! 

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende und ich darf noch immer Eure Königin sein. Obwohl es bedeutet, dass 
schon wieder ein Jahr ohne Schützenfeste vergangen ist, freue ich mich doch, diesen tollen Verein noch ein Jahr 
als Königin begleiten zu dürfen.  
Trotz der wieder nicht vielversprechenden Aussichten im Moment, hoffe ich, dass wir alle gut durch den  
Winter und die vierte Welle kommen. Vielleicht sind dann im nächsten Sommer auch endlich wieder ein paar 
schöne Schützenfeste möglich. Bis dahin passt alle gut auf Euch und Eure Lieben auf  
und genießt die Adventszeit. 
Zu Weihnachten wünsche ich Euch angenehme Stunden in fröhlicher Runde aber auch Ruhe und Zeit zum 
entspannen. Ein frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr!  

Eure Karin (die Ewige! ) 

Das ist sie immer noch, unsere “ewige Königsgruppe”. 
Wir hoffen, dass Sie uns noch einige Zeit die Treue halten 
und uns durch ein weiteres Corona Jahr begleiten.
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Aus dem Vereins-Archiv
Wir haben eine über 114 Jahre alte Vereinsgeschichte hinter uns gelassen, aus 

diesem Anlass zeigen wir hier einen kleinen Auszug aus unserem Vereinsarchiv. 
Hier ein Beschluss zum Schützenfest 1921, also vor 100 Jahren! 



Aus der Mitglieder-Versammlung…
Oberst Dieter Steffen eröffnete die 
Sitzung und begrüßte die Anwesenden 
und 34 stimmberechtigten Mitglieder. 
Majestäten und Abordnungen  
Königin Karin Steffen mit Adju 
Thomas Steffen 
Alt-König Uwe Voss mit Alt-Adju Timo 
Steffen 
Jungschützenkönigin Ann-Marie 
Oehlke mit Adjutantin Isabel Bratke 
Ehrenmitglieder  
Ehrenmitglied Manfred Lohf 
Gäste 
Bürgermeisterin Astrid Ulrich  
Kreisvorsitzender des Schützenverban-
des Hzgt. Lbg. Lars Rothfuß 
In Vertretung des Vorsitzenden des 
Kreissportverbandes Hzgt. Lbg. Armin 
Balowski  

Am 18.03.2021 verstarb unser 
Ehrenmitglied Karlheinz Bratke 
im Alter von 88 Jahren. Karlheinz 
war 65 Jahre aktives Mitglied unseres 
Vereins. Stets mit helfender Hand, 
Rat und Tat an unserer Seite.  
1999 errang er die Königswürde. 
Wir werden Karlheinz immer ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

Seit unserer letzten Versammlung am 
28.11.2019 sind viele Gratulationen 
auf der Strecke geblieben, 
wir gratulieren nachträglich zum run-
den Geburtstag, ab dem 40., sowie zu 
besonderen Ereignissen: 
(Geburtstagsliste folgt) 
Am 30.07.2021: Hochzeit unserer 
Schützenschwester Jessica Steffen 
und ihrem Gatten  
Timo Menzel Steffen 

Am 20.08.2021: Hochzeit unseres 
Schützenbruders „Udow Massow“, 
jetzt bürgerlicher Sebastian Stargardt  
mit seiner Gattin Julia Stargardt. 

Wir gratulieren  
Allen auf das Herzlichste! 

Der Vorstand und Festausschuss haben 
seit der letzten Versammlung die am 
28.11.2019 stattfand, am 27.02.2020 /
31.07.2020 /23.10.2020 / 07.05.2021 
und am 25.08.2021 getagt. Die Einzel-
heiten werden wir gleich von den 
einzelnen Vorstandsmitgliedern hören. 
Vorwiegend ging es auch um die Ab-
sage von Veranstaltungen und 
Schützenfesten, sowie die Aufrechter-
haltung des Schießbetriebes zu Pan-
demiezeiten.  
Aktivitäten seit der letzten Versamm-
lung: 
In 2019 und 2020 hat jeweils eine 
u n i f o r m i e r t e A b o rd n u n g d e s 
Schützenvereins an der Kranznieder-
l e g u n g z u m Vo l k s t r a u e r t a g 

teilgenommen. 
Der letzte Landeskönigsball fand am 
23.11.2019 statt, den wir mit einer 
starken Abordnung und natürlich mit 
unserer Königin besucht haben. 
Am 08.12.2019 fand die Adventsfeier 
des DRK Ortsvereins statt, die wir 
besucht haben. 
14.12.2019 fand unser Jahresab-
schlussschiessen und unser Verein-
spokalschiessen statt, mit 24 Jung- 
und Altschützen war noch etwas Luft 
nach oben, was die Teilnehmerzahl 
betrifft. 
Die Ergebnisse konnten wir der 
Schützenpost entnehmen. 

1 5 . 1 2 . 2 0 1 9 : d a s A d-
ventspokalschießen der Blauen 
Garde Gudow, fand in Lehmrade 
statt, auch hier waren wir stark 
vertreten und haben auch einige 
Pokale abgeräumt. 
Am 25.01.2020 hat die Ratzeburger 
Gilde Ihren Joppenball gefeiert, den 
wir besucht haben. 
Am 08.02.2020 haben wir dann mit 
185 Teilnehmern unseren letzten win-
terlichen „Dreikönigsball“ in Hol-
lenbek gefeiert. Im Vorjahr waren wir 
noch 156 Teilnehmer, in Hollenbek. 
   
Unseren letzten Winterball feierten 
wir dann am 29. Februar in Mölln. 
Dann kam Corona… 
Wie bekannt wurden alle Veranstal-
tungen abgesagt und alle sportlichen 
Aktivitäten verboten. 
Trotz allem haben wir es unter Coro-
na-Bedingungen 2020 und 2021 nicht 
an Aktivitäten fehlen lassen. Wir 
berichteten bereits in der Weihnacht-
sausgabe der Schützenpost 2020:  
So ist es in dieser mit Restriktionen 
gespickten Zeit wichtig, dass wir sie 
nutzen, um uns organisatorisch neu 
auszurichten und auch mit Repara-
turen und Renovierungen unserer 
Vereinsanlagen beschäftigen. All dies 
sind Aufgaben, die wir in kleineren 
Gruppen, oder auch alleine, für un-
seren Verein tun können und somit 
trotzdem für die Gemeinschaft etwas 
Gutes schaffen. Unser Oberst 
berichtete uns schon über einige gute 
Taten unserer Vereinsmitglieder, die 
hier mit gutem Beispiel vorangingen. 
So zum Beispiel bauliche Maßnah-
men und Renovierungsarbeiten am 
Schießstand, Sascha Basedau und 
Hans Joachim Oehlke haben die 
Holzverkleidung der Seitenwände am 
Schießstand instandgesetzt. Das 
Dach der Kugelfänge wurde von 
Mathias Weidel repariert. Auch die 
Bäume an der Mauer zu Hardekopf-
Daene sind jetzt gestutzt und 
abgenommen. Auch virtuell: Die We-
ichen sind gestellt, der Interne-
tauftritt des Schützenvereins geht 
demnächst online. Es wird ein kleiner 
Abriss aus der Geschichte des 
Schützenvereins dargestellt. Es wird 
der geschäftsführende und der er-
weiterte Vorstand des Schützenvere-
ins Hollenbek vorgestellt. Auch die 
Königsgruppen der zunächst letzten 
drei Jahre werden mit Foto und 
Beschreibung dargestellt. 
  BWf 
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Aus der Mitglieder-Versammlung…

Eine Jungschützenversammlung hat  
stattgefunden. 
Zu Änderungen im Vorstand berichtet 
Vorsitzender Mathias Bratke: 
Bei den Wahlen der Jugendversamm-
lung wurden folgende Person einstimmig 
neu gewählt / wiedergewählt: 
Vorsitzender: Mathias Bratke 
Kassenwart: Isabel Bratke,  
Schriftführer: Leon Steffen,  
Schießwart: Hauke Schulze.  
Die Jungschützen beschlossen die 
Neuaufnahme von 12 Jungschützen: 
Robin Hamann, Luzie Scharnweber, Flo-
rian Hansen, Ole Thorhauer, Moritz Ro-
galla, Kevin Groth, Paul Dietz, Ann-
Christin Holst, Victoria Röttger, Lennart 
Schmidt, Lino Matteo Hardekopf-Deane, 
Luka Maximilian Lohf.  
Die Neuaufnahme der Jungschützen 
wurde später durch die Hauptver-
sammlung einstimmig bestätigt. 

Weitere Berichte: Schießmeister 
Hans Joachim und Astrid Oehlke: 
Schießwettbewerbe 
Ergebnisse Vereinsmeister am 
14.12.2019  
Meister-Pokal, KK Auflage, 
liegend: Karin Steffen mit 
97,9 Ringen 
Festausschuss-Pokal, 
Luftgewehr, Pistole: 
Kevin Löblich mit 46,1 
Ringen  
B r i c k e n 1 , 
Kleinkal iber: Ann-
Marie Oehlke mit 9,8 

Ringen  
RaiBa-Pokal, liegend: Karin Steffen mit 
48,1 Ringen 
Amtspokal, Luftgewehr Auflage: Kevin 
Löblich mit 52,0 Ringen 
Gemeinde-Pokal, 5 Kleinkaliber: 
Alexander Wulf mit 52,0 Ringen 
Alterspokal (neu gestiftet von Dieter 
Steffen) 5 Kleinkaliber: Uwe Voss mit 
49,2 Ringen 
Reserve-Pokal, Luftgewehr frei Hand 
und Auflage: Mathias Bratke mit 90,1 
Ringen 
Kreispokal, Luftgewehr frei Hand: 
Michael Hamann mit 40,9 Ringen 
Vereinsmeister 2019: Kevin Löblich mit 
240,3 Ringen 
Schützen-Schnüre 2021 
Schützenschnur grün (120R): Tobias 
Wulf mit 127 Ringen 
Eicheln grün (120R): Alexander Wulf: 1. 
Eichel: 140 Ringe                                                              
2. Eichel: 127 Ringe                                                                 

3. Eichel: 132 Ringe 
Schützenschnur gold (140R): Math-

ias Bratke mit 145 Ringen 
Schnurabzeichen silber 
( n a c h 3 . g o l d e n e r 
Eichel): Astrid Oehlke 
mit 140 Ringen 

S c h n u r a b z e-
ichen gold: 
Hans Joachim 
Oehlke mit 132 

Ringen (mit Al-
tersbonus 10 Ringe) 

Kassenwart /Schatzmeis ter: Axel 
Schulze und designierter Nachfolger 
Björn Flack   
Zum Stand der Finanzen gibt Axel 
Schulze als amtierender Kassenwart ein-
leitend folgende Information: 
Aufgrund seiner weiterhin steigenden 
Anforderungen im Hauptberuf als Leiter 
der Domäne Hollenbek und des Hofes in 
Hülseburg kann er die Amtsgeschäfte 
zukünftig nicht mehr erfüllen, in Voraus-
sicht hat der Vorstand seinen desig-
nierten Nachfolger Björn Flack bereits in 
die Amtsgeschäfte eingeführt und beide 
haben diese parallel bereits ein Jahr 
geführt. Björn Flack wird den Kassen-
bericht entsprechend vorlegen und auch 
evtl. aufkommende Fragen beantworten. 
Axel Schulze dankte für das in ihn geset-
zte Vertrauen aller Mitglieder und be-
dankte sich für die zielführende und er-
folgreiche Zusammenarbeit im Vorstand 
des Schützenverein Hollenbek v. 1907 
e.V. und wünscht Björn Flack eine erfol-
greiche Amtszeit als Kassenwart in sein-

er Nachfolge. 
 Die Kassenprüferin Maya 

Löblich beantragt die Entlas-
tung des Kassenwartes und der 
Vorstandschaft. 
 Die Mitgliederversammlung 
stimmte der Entlastung des 
Kassenwartes und der Vor-

standschaft einstimmig zu, bei 
Enthaltung des Vorstands. 

   BWf 
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Aus der Mitglieder-Versammlung…
Unser Schießmeister  
Hans Joachim Oehlke war 2020  
30 Jahre Schießmeister! 

Laudatio von Dieter Steffen: 

01.04.1981 
Ein t r i t t Hans-Joach im in den 
Schützenverein 
1982 
Jungschützenkönig 
18.06.1990 
Hans-Joachim wird Schützenkönig 
Adju wurde Dieter Steffen 
1990 
aufgrund seiner Tätigkeit im Kreis-
feuerwehrverband, musste Dieter  
seinen Schießmeisterposten aufgeben 
und Hans-Joachim  
wurde zum neuen Schießmeister 
gewählt, was er noch heute ist. 
05.03.1993 
führte Hans-Joachim seine Astrid zum 
Altar 
August 1995 wurde ihre Tochter Ann-
Marie geboren, 
und zwei Jahre später im Mai 1997 
folgte Annika Maja 
17.03.2001 
Dieter Steffen wird Schützenoberst 
und seine erste große Amtshandlung 
18.06.2001 
Hans Joachim wird zum 2. Mal 
Schützenkönig 
2002 
Satzungsänderung, Frauen dürfen in 
den Verein eintreten 
H.-J. war mit mir ein großer Ver-
fechter, dass endlich Frauen in den  
Schützenverein eintreten dürfen, nicht 
ohne Grund, denn 
2002 
Astrid wird unsere erste Schützen-
schwester 
1998 
Modernisierung des KK-Standes 
2002 
3 weitere elektronische KK Anlagen 
2012 
Renovierung des gesamten Standes, 
aufgrund neuer behördlicher Auflagen 
2015 
Ersatz aller elektronischer Schießan-
lagen und Neueinbau der alten 
in den Luftgewehrstand, nur um einige 
Dinge hier aufzuzählen. 
Schützenbrüder alles auf! 
Ver lesung und Ver le ihung der 
Urkunde. Gut Schuss! 
Es spricht nun zu uns unser Vorsitzen-
der des Kreisschützenverbandes Lars 
Rotfuß. 
Lars Rothfuss verleiht an Schießmeis-
ter Hans Joachim Oehlke die Ehren-
nadel in Bronze des Kreisschützen-
verbandes Hzgt. Lbg. für besondere 
Verdienste um das Schützenwesen. 

Es spricht in Vertretung des Vorsitzen-
den des Kreissportverbandes unser-
Schützenmitglied Armin Balowski. 

A r m i n B a l o w s k i v e r l e i h t a n 
Schießmeister Hans-Joachim Oehlke 
die Verdienstnadel in Silber des Kreis-
sportverbandes  
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Aus der Mitglieder-Versammlung…
Ehrenmitgliedschaft Jürgen Steffen 
Laudatio von Dieter Steffen: 

Wir haben unter uns einen Schützen-
bruder der in unserem Verein nunmehr 
auf eine Mitgliedschaft von 50 Jahren 
zurückblicken kann. 
Unser Schützenbruder Jürgen Steffen 
(das ist der, der immer alle Anlässe 
und Beförderungen notiert, damit die 
Runden nicht verloren gehen)  
Etliche tausende von Kilometer hat 
Jürgen zurückgelegt, nur um an un-
serem Schützenleben teilzunehmen, 
Es gibt wenig Veranstaltungen an de-
nen mein Bruder und euer Schützen-
bruder Jürgen Steffen in 50 Jahren 
gefehlt hat. 
1972 war Jürgen Jungschützenkönig 
und 1983 hat Jürgen die Königswürde 
erlangt, in diesem Jahr war Jürgen 
gefühlt jedes Wochenende in Hollen-
bek. Immer und immer wieder zog es 
ihn von Leck in seine Heimat nach 
Hollenbek zurück und er genoss das 
gesellige Beisammensein mit seinen 
Schützenschwestern und Schützen-
brüdern. 
Jürgen ist seit fast 40 Jahren Mitglied 
unserer Wache, damals bis 1994 noch 
unter unserem Freund Holger Lang-
hans. 
Als dieser im Jahr 1994 verstarb, hat 
Jürgen fließend die Funktion des 
Wachhabenden übernommen, die er bis 
heute inne hat. 
Jürgen hat unzählige Könige und 
später Königinnen bewacht und immer 
heil zum Königsfrühstück gebracht. 
Vor dem Königsfrühstück bereits mor-
gens um 6 Uhr hat er seine Wache 
zusammengetrommelt und ist zum 
Königshaus marschiert um Stellung zu 
beziehen. Das ein oder andere Mal, 
erzählt man sich, musste die Majestät 
auch morgens um 7 Uhr schon mal mit 
einem Obstler ruhig gestellt werden, 
hat Jürgen sich immer aufgeopfert, 
damit die Majestät nicht alleine 
trinken musste.  
Bereits in der Vorstandssitzung am 
27.02.2020 hat der Vorstand, bei En-
thaltung deiner Familienmitglieder, 
einstimmig beschlossen, Jürgen Steffen 
zum Ehrenmitglied unseres Vereines zu 
ernennen. 

Schützenbrüder alles auf! 
Ver lesung und Ver le ihung der 
Urkunde. Gut Schuss! 

 10



Aus der Mitglieder-Versammlung…
Aufgrund der ausgefallenen Mit-
gliederversammlung 2020 sind einige 
Wahlen mit ungewöhnlichen Amts-
zeiten angegeben aber erforderlich, 
um den Turnus der Wahlordnung 
unverändert weiterführen zu können.  

Wahl eines  1. Vorsitzenden für 3,5 
Jahre 
Amtsinhaber: Dieter Steffen 
Vorschläge für die Wahl:  Dieter Stef-
fen   
Wahl eines Kassenwartes für 3 Jahre  
Amtsinhaber: Axel Schulze 
Axel möchte aufgrund der Belastung 
mit seinem landwirtschaftlichen Groß-
grundbetriebes nicht wieder kandi-
dieren. 
Vorschläge für die Wahl: 
Der Vorstand schlägt Björn Flack vor, 
der dieses Amt bereits seit einer Zeit 
kommissarisch ausübt. 
Wahl eines 2. Stellvertretenden Vor-
sitzenden für 3 Jahre 
Amtsinhaberin: Astrid Oehlke  
Vorschläge für die Wahl: 
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl 
vor. 
Wahl eines Schießmeisters für 3,5 
Jahre 
Amtsinhaber : Hans Joachim Oehlke  
Vorschläge für die Wahl: 
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl 
vor. 
Wahl eines Gerätewartes / EDV-
Beauftragten für 3 Jahre 
Amtsinhaber : Thomas Steffen  
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl 
vor. 
Wahl von 2 Mitgliedern m/w für den 
Festausschuss für 2 Jahre 
Marcel und Steffi Kamp-Dubslaff wur-
den am 27.4.2019 gewählt. 
Aufgrund von Corona wurden sie in 
ihrem Amt nicht gefordert. 
Vorschläge: der Vorstand schlägt die 
Wiederwahl vor. 
Wahl eines Kassenprüfers m/w  für 
die Dauer von 2 Jahren 
Maya Löblich ist noch ein Jahr im 
Amt. Jessica Steffen scheidet mit 
Wirkung vom 27.4.19 aus. Aufgrund 
Corona konnte Aljoscha Goerke sein 
Amt nicht wahrnehmen und stellt sich 
zur Wiederwahl für zwei Jahre. 
Die Abstimmungsergebnisse aller 
Wahlen hatten folgendes Ergebnis: 
von der Versammlung einstimmig 
gewählt, ohne Enthaltungen 

Sachstand elektronische Schließanla-
gen: Bericht Thomas Steffen 
Im Jahr 2019 wurde der Luftgewehr-
stand mit neuer Technik ausgestattet. 3 
Luftgewehrstände, einer davon mit 
automatischem Scheibenwechsler. 
Dazu noch ein Stand mit einem Licht-

punktmessrahmen fürs Lasergewehr. 
Im Herbst 21 wurde der Pistolenrah-
men durch ein Unwetter beschädigt. 
Dank Ralf wurde die Rechnung von 
2000 € von der Versicherung bezahlt. 
Die Reparatur hat allerdings 6 Monate 
gedauert. War nicht so einfach. Aktuell 
ist einer der neuen Messrahmen in 
Reparatur. Zusätzlich soll der dann 
auch einen Scheibenwechsler 
nachgerüstet bekommen. Danach sind 
alle 10 Stände mit allen neuen Updates 
auf dem neusten Stand und ein-
satzbereit. 

Erläuterung der neuen 
 Dienstgradordnung, die bereits in der 
Frühjahrsversammlung 2019 
beschlossen wurde, aber aus bekan-
nten Gründen erst jetzt umgesetzt wer-
den kann. H. J. Oehlke, Kevin Löblich 
und Dieter Steffen haben eine neue 
Ordnung entwickelt, die leichte Än-
derungen zur alten Dienstgradordnung 
beinhaltet. Diese Dienstgradordnung 
wurde in der Frühjahrsversammlung 
2019 einstimmig beschlossen und 
macht nun einige Beförderungen 
notwendig.  

Beförderungen und Ehrungen: 
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Stabsunteroffizier  Unteroffizier       Obergefreiter     Gefreiter              Schütze                     
30 Jahre                   25 Jahres-Nadel 20 Jahre              10 Jahre               Einstand

Stabsfeldwebel   HaupEeldwebel   Oberfeldwebel     Feldwebel 
70 Jahre               60 Jahre                 50 Jahres-Nadel   40 Jahre

RiKmeister            Hauptmann       Oberleutnant        Leutnant 
30 Jahre                 20 Jahre              10 Jahre     erweiterter Vorstand 

Kragenspiegel 
und Schützenhut

Schützenschnur und Eicheln 
                                                                                    BWf

      Majestät ♀        Adjutantenkordel (gold) Fangschnur                                              
                                   mit Breitgeflecht (silber Altadjutant)

Vorstand: 
1. Vorsitzender / Oberst 
2. Vorsitzender / Oberstleutnant 
Schri]führer / Major 
Kassenwart / Major 

3. Vorsitzender / Major 
Kommandeur / Major 

Schießwart 
1. Festausschussvorsitzender  
2. Festausschussvorsitzender  
Gerätewart/EDV-Beau]ragter 
Stellvertretender Kommandeur 
Stellvertretender Kassenwart 
Stellvertretender Schießmeister 

Ärmelabzeichen/Vereins-Wappen 
(am linken Ärmel)

Oberst                     Oberstleutnant        Major                                              Majestät ♂                                                           
1. Vorsitzender       2. Vorsitzender        Vorstand

Die neue Dienstgrad-Ordnung *Auszug

Schärpe der Fahnen-Gruppe 

Binder ♂♀ 



Aus der Mitglieder-Versammlung…

Festlegung des Mitgliedsbeitrages  
Der Vorstand hat in seiner letzten Sitzung 
b e s c h l o s s e n , d e r Ve r s a m m l u n g 
vorzuschlagen die Mitgliedsbeiträge für 
das Jahr 2022 nicht anzuheben. Die Ver-
sammlung hat dies einstimmig bestätigt.  

Letzte Meldung vor 
Redaktionsschluss 
Wir haben investiert!Da unsere Trans-
port Taschen in die Jahre gekommen sind 
und sich so langsam auflösen, haben wir 
nun für unsere KK Gewehre neue, stabile 
Alu Koffer besorgt. Bei der Gelegenheit 
haben wir auch dafür gesorgt, dass un-
sere KK Pistole und der Revolver einen 
solchen Koffer zur Aufbewahrung erhal-
ten haben. Sicherheit geht vor und ist uns 
wichtig... 
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Berichte aus unserem Schießbetrieb  
von unseren Schießmeistern Astrid und Hans Joachim Oehlke  

Aus unserem Treffpunkt  

In diesem Jahr begann alles mit Arbeit 
und Vorbereitung.  

Ende April/Anfang Mai wurde alles auf 
dem Schießstand vorbereitet, damit 
unser neuer Rasenroboter loslegen 
kann. 

Etliche Schubkarren Erde wurden 
angekarrt und Rasen ausgesät. 
Viele fleißige Hände haben geholfen 
und für eine nun immergrüne und 
saubere Fläche gesorgt. Vielen Dank 
allen Helfern, ob groß, ob klein...  

So konnten wir am 27. Mai 2021 
wieder mit dem Schießbetrieb am 
Übungsabend starten.  

Schöne und sportlich gesellige Stunden 
haben wir über den Sommer unter 
Corona Maßnahmen abgehalten und 
immer mehr von uns wurden geimpft, 
so dass wir zwischenzeitlich auch die 
Maßnahmen etwas lockern konnten.  

Zum jetzigen Zeitpunkt haben wir das 
Übungsschießen sogar wieder für zwei 
Jung-Jung-Schützen auf 19.10 Uhr 
vorverlegt, damit auch Luka Lohf und 

Lino-Matheo Hardekopf-Daene in 
Ruhe und mit hoher Konzentration das 
Schießen erlernen können und ge-
nießen unsere komplette Aufmerk-
samkeit.  

Während dieser Zeit wird auch unser 
Laser-Gewehr mit Spaß und Freude 
von Mathilda Hardekopf- Daene 
genutzt und wir freuen uns über un-
seren Nachwuchs in unseren Reihen.  

Das Übungsschießen wird Donner-
stags ab 19.30 wirklich gut angenom-
men und wir haben neben dem Sport 

und seiner Ernsthaftigkeit auch viel 
Zeit für Geselligkeit und nette 
Gespräche. 
Ab dem 10. Dezember, wenn unser 
Abschlussschießen und Vereinsmeister 
durchgeführt ist, gehen wir in die ge-

plante Winterpause. Voraus-
sichtlich bis Anfang März. 
Wann wir wieder beginnen, 
werden wir dann im Chat und 
rechtzeitig bekannt geben. Am 
4. Juni, zum eigentlichen 
Schützenfest Wochenende wur-
den in Hollenbek, Sterley und 
Seedorf die Schützenfahnen gehisst 

und die Beweis-Fotos im Chat machten 
die Runde. 
Das Schützenfest fiel nun zum zweiten 
Mal Corona bedingt aus und doch 

ließen wir es uns ein weiteres Mal 
nicht nehmen, am 6. Juni, dem 
Schützenfest-Sonntag am Ehrenmal 
den Kranz nieder zu legen.  

Die Schützen aus dem Vorstand trafen 
sich erneut im Garten der Königin, von 
wo wir dann gestärkt mit Grillwurst 
und Getränken würdevoll zum Ehren-
mal aufbrachen.  

Da wir uns aber nicht nur für uns selb-
st verantwortlich fühlen, sondern auch 
für die Dorfgemeinschaft 

sorgen, planten 
wir für den 3. 
Juli 2021 
eine Dorf-
Ralley. 

Der Vorstand 
hat sich hier mit 

vielen Helfern 
mächtig ins 
Zeug gelegt, die 
Königin Karin 
und Astrid 

probten den Weg 
schon einmal vor 

und planten die Fragen 
und Aufgaben, so dass es wirklich ein 
sehr gelungenes Event wurde. 
Sehr viele positive Rückmeldungen 
gaben uns Recht, dass sich diese 
Arbeit gelohnt hat und es war ein 
wunderschöner Tag für alle. 
Diese Veranstaltung führte sogar 
zu einigen Neu-Aufnahmen, 
so dass der Verein auch im 
zweiten Corona Jahr weiter 
wachsen konnte. 
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Berichte aus unserem Schießbetrieb  
von unseren Schießmeistern Astrid und Hans Joachim Oehlke  

Es haben sich viele Gruppen zusam-
mengetanen und vorab zur Teilnahme 

an unserem Event angemeldet. Sie fan-
den sich zusammen aus Vereinsabord-
nungen, Familien und Freunden, die 

dann die verschiedenen Spiele an den 
diversen Standorten in unserem Dorf 
absolvierten und viel Spaß 
an unserer 
Veranstal-
tung 
hatten.   

Trotz der Corona Pandemie haben wir 
dem ganzen Dorf Zusammenhalt und 

fröhliche Stunden in Gemeinsamkeit 
geben können.  

Am 27.08.21 folgte unsere Mitglieder 
Versammlung und am 28.08.2021 

feierten wir einen sehr gelungenen 
Grillabend. Wir genossen den 
Abend in geselliger Runde mit 

bestem Grillfleisch und 
tollen Salaten aus der  
tollen Herstellung 

unserer Damen im Verein.  

Am 2. Oktober fuhren wir mit einer 
starken Abordnung und 
mannschaftsmäßig sehr gut aufgestellt 
zum Vierer-Verband Schießen mit Aal-
essen nach Lehmrade. In diesem Jahr 
war die blaue Garde Gudow der Aus-
richter und wir fuhren leider nur mit 
dem Damen-Pokal wieder nach 
Hause... Am 31. Oktober wurde auf 
unserem Stand das Amt-Pokal 
Schießen der Feuerwehren ausgeführt. 
Dank der Erfahrung der Schießmeister 
und der gut aufgestellten Schweine 
GBR lief nicht nur der Schießbetrieb 
reibungslos, sondern auch die sehr 
gute Versorgung unserer Feuerwehr-
Freunde mit Currywurst und 
Getränken. Durch unsere gute Gast-
freundlichkeit wird dieses Event wohl 
auch in der Zukunft bei uns auf dem 
Schießstand ausgetragen werden. Wir 
bedanken uns für die geselligen Stun-
den an jedem Donnerstag auf dem 
Schießstand. Weiterhin sind wir für die 
Hilfestellung, die wir von Euch und 
vor allem auch von unseren 
Jungschützen jedes Mal wortlos ge-
nießen und in Anspruch nehmen dürfen 
sehr dankbar. Auch unsere Arbeit ist 
nur möglich, wenn wir euch alle in der 
Rückendeckung haben. 

Wir wünschen Euch allen von Herzen 
eine geruhsame Winterpause, vor 
allem eine frohe Weihnacht im Kreise 
Eurer Lieben. Kommt alle gut über den 
Jahreswechsel und vor allem, gebt 
Acht auf Euch und bleibt gesund. 

Eure Schießmeister                       
Astrid und      
Hans-Joachim 
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Bericht von unserem Grillfest  
  

Grillfest 2021 - mal  anders… 

Corona…Gastwirtschaft zu… alles 
Tatsachen die uns in diesem Jahr 
Kummer und Sorgen bereiteten. 
Doch dann haben wir die Gelegen-
heit beim Schopfe gepackt und das 
Hochzeitszelt von Julia und Udow, 
mit freundlicher Unterstützung des 
Gewerbevereins Gudow, eine 
Woche länger stehen lassen. Un-
sere Versammlung konnten wir 
schon am Freitag den 27. August 
im Zelt abhalten. Einen Tag später 
haben wir dann  unser Grillfest im 

Zelt gefeiert. Die Corona-Zahlen 
ließen dies unter bestimmten Au-
flagen zu, die wir natürlich alle 
eingehalten haben. Fast 90 Kam-
eraden und Gäste nahmen teil. 

Marcel und Andreas standen am 
Grill und haben köstliches Fleisch 
und Wurst zubereitet. Wie in den 

vergangenen Jahren haben unsere 
Frauen ( und natürliche einige 
Männer) köstliche Salate und an-
dere Leckereien dazu serviert. 
Gegen Mitternacht waren der 

Freude keine Grenzen mehr geset-
zt: die Musikbox wurde aufgedreht 
und bis zum nächsten Morgen 
wurde richtig abgehottet…Es 
hat einfach n u r 
S p a ß 

gemacht in den Kreisen der 
Schützenfamilie mal wieder richtig 
feiern zu können. Ein paar Tage 
später wurde das Zelt dann wieder 

abgebaut und die restlichen 
Würstchen verzehrt. Hier noch mal 

unseren Dank an alle Helfer, Or-
ganisatoren und natürlich auch an 
Stephan Rakowski, Vorsitzender 
des Gudower Gewerbevereins, für 
das unentgeltliche  zur Verfügung 
stellen des Zeltes. 

Timo Steffen, Festausschuss 
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Zum Thema “gendern” 

     
         Der Gast - die Gästin ???
“In der deutschen Sprache gibt es 
ein natürliches Geschlecht (Sexus) 
und ein grammatisches Geschlecht 
(Genus). Beides wird von feministis-
chen Linguistinnen gerne ver-
wechselt, um nicht zu sagen: 
wild durcheinandergewor-
fen. Dabei können auch 
s p r a c h w i s-
senschaftliche Laien, 
wenn ihr Blick nicht 
ideologisch getrübt ist, 
den Unterschied leicht 
erkennen. 
Erstens nämlich gibt es drei 
Genusformen (maskulin, feminin, 
neutrum), aber nur zwei biolo-
gische Geschlechter (männlich 
und weiblich). Zweitens wird das 
Genus auch für Objekte ohne jede 
erkennbare Parallele zum natürlichen 
Geschlecht verwendet: der Herd, die 
Straße oder das Buch. Auch dass der 
Busen maskulin, die Eichel feminin und 
das Glied neutrum sind, beruht ganz 
offensichtlich nicht auf irgendwelchen 
biologischen Hintergründen. 
Ähnlich verhält es sich z. B. mit der 
Leser oder der Kunde. Während der 
Genus übergeschlechtlich verwendet 
wird (der Gast, der Mensch, die Person, 
die Waise, das Kind, das Individuum), 
stellt der Sexus eine weitere Aufsplit-
terung in männlich und weiblich dar.
Wir haben es hier mit etwas zu tun, was 
man in der Sprachwissenschaft "Syn-
onymie" nennt. Synonyme sind gleich-
lautende Wörter, die aber unter-
schiedliche Dinge meinen. Ein "Flügel" 
kann beispielsweise der Teil eines Vogels 
sein, der Teil einer Fußballmannschaft 
oder ein Klavier. Manchmal sind diese 
Synonyme nicht so leicht auseinan-
derzuhalten, und da kommt 
es dann zu Missverständ-
nissen wie in der femi-
nistischen Sprachwis-
senschaft. "Kunden" 
kann nämlich eben-
falls zweierlei be-
deuten: "Menschen, 
d i e e i n k a u f e n " 

ebenso wie "Männer, die einkaufen". 
Indem Sprachkritiker*innen behaupten, 

mit "Kunden" seien nur Männer 
gemeint, erzeugen sie den Eindruck, 
Frauen würden sprachlich unter-
drückt. Sie richten sich nicht 
danach, was Menschen meinen, 

wenn sie etwas sagen, 
sondern danach, was 
sie ihnen unterstellen, 
was sie meinen: "Sie 

reden ja nur von den 
Männern! Uns Frauen 
lassen Sie mal wieder 
unter den Tisch fallen!”
Aber das ist ebenso Nerv 

tötend wie falsch.
Auch sorgt der Artikel im 
Singular mit dem gramma-
tischen Geschlecht für den 
Unterschied zwischen der 

(frohen) Kunde und dem 
Kunden sowie der Leiter und 

dem Leiter…
Aus eben den soeben erklärten Gründen 
sind 99 Lehrerinnen und ein Lehrer 
zusammen hundert Lehrer: Es wird näm-
lich der grammatikalische Oberbegriff 
verwendet, sobald eine auch nur irgend-
wie gemischte Gruppe besteht. Ohne 
einen solchen Oberbegriff, der für beide 
Geschlechter gilt, würden sich bes-
timmte Sachverhalte auch über-
haupt nicht formulieren 
lassen (etwa "Jeder dritte 
Unternehmer in Österreich 
ist eine Frau." oder "Wir 
kennen nicht mal das 
Geschlecht des Verdächti-
gen.") Ein "Tag" mit seinen 
24 Stunden besteht aus Tag 
und Nacht, genauso wie "der 
Kunde" männlich oder weiblich sein 
kann - unabhängig von seinem gramma-
tischen Geschlecht. Ähnlich verhält es 
sich mit "die Katze": Die weibliche 
Form steht als Oberbegriff sowohl für 
das weibliche Tier als auch für das 

männliche, das wir, wenn wir es 
genauer spez ifiz ieren 
möchten, als "der Kater" 

bezeichnen (so wie "der 
Kunde", wenn weiblich, zu 

"die Kundin" wird). Zu be-
haupten mit "der Kunde" seien 

nur Männer gemeint, allein weil 

"der" davorsteht, ist grammatisch unge-
fähr so durchdacht wie es die Argumen-
tation ist, mit "die Kunden" seien offen-
bar nur Frauen gemeint, weil "die" da-
vorsteht. In Wahrheit drückt natürlich 
keiner der beiden Artikel den Sexus aus: 
"die" bezieht sich auf die Pluralform, 
"der" auf den Genus. Erst durch die kon-
sequente Doppelbenennung in der femi-
nistischen Sprache "die Kunden und 
Kundinnen" wird der Sexismus in die 
Sprache eingeführt, wo er vorher durch 
den geschlechtsunabhängigen Oberbe-
griff nicht vorhanden war. 
Im Übrigen bin ich öfter mal "die Vertre-
tung" für einen Kollegen. Ist kein Prob-
lem für mich. 
Aber ich kenne auch den Unterschied 
zwischen Genus und Sexus. Und ehrlich 
gesagt, möchte ich nicht so gerne ein 
Vertreter, ein Klinkenputzer sein... Aber 
ein Mann, der allen Frauen mit Respekt 
auf Augenhöhe gerne begegnet und hofft, 
dass alsbald keine Lohn-/Gehaltsdif-
ferenz zwischen den Geschlechtern mehr 
besteht. Denn nur damit unterstützen wir 
die Emanzipation – nicht aber mit um-
ständlichem Gender-Sprich-und-Schreib-
Stil.“

"Ein exzellenter Leserbrief in 
der FAZ zum Thema 
“gendern". Endlich mal mit 

Hirn & Kompetenz ar-
gumentiert … 

Sehr lesenswert!"
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Ausblick in das Vereinsleben 2022
Liebe Schützenfamilie,was erwartet 
uns in 2022, 
die schlechten Nachrichten zuerst; es 
wird auch im Februar 2022 keinen 
Dreikönigsball oder ein Win-
tervergnügen geben. Das 
Dreiergremium der Vere-
ine Gudow/Lehmrade und 
Hollenbek hat dies in 
s e i n e r l e t z t e n 
D r e i e r v e r-
b a n d s s i t z u n g  
beschlossen. Wir 
müssen wohl leider, 
wie im letzten Jahr,  
realistisch feststellen, 
dass wir in den ersten 
Monaten des neuen 
Jahres weiterhin mit der 
Pandemie zu kämpfen haben. Ich 
gehe davon aus, dass wir unsere Mit-
gliederversammlung im Frühjahr, 
wenn auch etwas später als gewohnt, 
durchführen können. Die Positionen 
des stellvertretenden Vorsitzenden, 
des Schriftführers und des Komman-
deurs sowie dessen Stellvertreter 
müssen gewählt werden. 
Sobald die Sonne richtig aufgeht und 
uns moderate Temperaturen beschert, 
werden wir unser sport l iches 
Schießen wieder aufnehmen. Hi-
erüber werdet ihr rechtzeitig von un-
seren Schießmeistern informiert. 

Die im letzten Jahr vom Schützen-
verein organisierte und durchgeführte  
„Dorfrallye“ hat so großen Zuspruch 
gefunden, dass wir diese Veranstal-

tung nun mit allen Vere-
inen im Dorf unter der 

Leitung und Organi-
sation des Kultur-

ausschusses in 
2 0 2 2 w i e d e r 
d u rc h f ü h re n 

wollen.  
Ich bin auch 
sehr zuver-

sichtlich, dass 
w i r u n s i m 

nächsten Jahr 
von unserer  Königin 
Karin verabschieden 

müssen, da wir unser 
Schützenfest wie gewohnt 14 

Tage nach Pfingsten durchführen 
werden. Sollte dies der Fall sein, wird 
dies mein letztes Hollenbeker 
Schützenfest als Oberst sein. Hier 
nochmals meinen Dank an unsere 
Königsgruppe - unter Führung unser-
er „Ewigen Königin Karin“- die ihre, 
noch verbleibenden Repräsentation-
spflichten bis zur Proklamation einer 
neuen Königsgruppe wahrnimmt.  
Für das nächsten Jahr ist das von 
Simon Schmidt unter der Verantwor-
t u n g u n d U n t e r s t ü t z u n g d e s 

Schützenvereines schon traditionelle 
Kicker- Turnier  und das Volleyball-
Turnier in der Planung.  
Sigrid Lohf und Kirsten Musfeldt 
werden zum Jahreswechsel wieder 
einen Terminkalender für alle Ver-
anstaltungen herausgeben. Die meis-
ten Termine stehen schon fest. Wenn 
der Kalender vorliegt, werden wir 
diesen auch in unserem Verein veröf-
fentlichen. Die bereits geplanten, 
feststehenden Termine könnt ihr bere-
its dieser Schützenpost entnehmen. 
Lasst uns nun gemeinsam zuver-
sichtlich ins neue Jahr wechseln und 
hoffen das wir die Pandemie in den 
nächsten Monaten in den Griff 
bekommen oder sogar besiegen kön-
nen.  
Jeder von uns kann dazu seinen 
Beitrag leisten. Daher meine ganz 
persönliche Bitte: 
macht alles um euch und andere zu 
schützen, seid vor-
s ich t ig und vor 
a l l e m b l e i b t 
gesund. 

E u e r O b e r s t 
Dieter Steffen 
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Das Jahr 2021 stellte sich für mich persönlich als ein weiteres Annus horribilis da. Erst 
das Corona Debakel mit all seinen Schwierigkeiten und Problemlösungen für den Um-
gang miteinander, im gesundheitlichen, im privaten, und all den Absagen und ausge-
bliebenen Veranstaltungen, auch im Schützenwesen. Familiäre Schicksalsschläge und 
ungewisse Zukunftsaussichten zehrten an meinen mentalen Kräften. Dennoch, dank 
eigener Motivation, befinde ich mich auf dem Weg der Besserung. So ist es mir eine 
besonders große Freude, euch nun schon wieder mit einer Schützenpost zu Weihnachten 
zu beglücken. Zwar schreibe ich noch im “Ein-Finger-Suchsystem” aber das müsst Ihr ja 
nicht so langsam lesen, wie ich schreibe.  
Herzlichsten Dank für all Euren Zuspruch und die lieben Genesungswünsche! Bleibt oder 
werdet alle gesund, auf ein frohes und glückliches neues Jahr! 
Euer Schriftführer Björn Wulf 



Terminvorschau 2022 - ? 
Aufgrund Corona stehen      

die neuen Termine 
noch in den Sternen. 

Da wir euch auch im neuen Jahr 2022 nicht ständig mit Absagen  
deprimieren wollen, werden wir lieber kurzfristig 
Termine bekannt geben, die uns glücklicherweise 
in diesen Corona- Zeiten wieder etwas 
Mut schöpfen lassen. Sobald es also 
etwas Neues gibt, informieren wir euch 
rechtzeitig über den Newsletter.


